
GROSSE BEDEUTUNG FÜR 
UNSERE STADT
Berlin besitzt mehr Kleingärten als jede andere Stadt in 
Deutschland. Diese sind nicht einzeln über die Stadt 
verteilt, sondern in mehr als 800 Kleingartenanlagen
organisiert. 

Als organisierte Vereine leisten sie einen wichtigen Beitrag 
für den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Sie schaffen 
Orte, an denen Nachbarschaft gelebt wird, Menschen sich 
begegnen und gemeinsam Verantwortung für ihre 
Umgebung übernehmen.

Gleichzeitig erfüllen Kleingärten eine wichtige ökologische
Funktion: Zahlreiche Tier- und Pflanzenarten finden einen 
wertvollen Lebensraum und tragen zur biologischen Vielfalt der Stadt bei.  

In einer dicht bebauten Metropole wie Berlin verbessern sie das Stadtklima, 
schaffen Rückzugsorte für Natur und Mensch und machen Berlin noch 
grüner und lebenswerter.

Für uns ist klar: 

Wir übernehmen Verantwortung in Zeiten von Klimawandel und Artensterben, 
indem wir Grün- und Freiflächen bewusst sichern – als unverzichtbarer 
Bestandteil einer nachhaltigen und lebenswerten Stadtentwicklung. 

> Wir haben dafür gesorgt, dass die Kleingärten auch in Zukunft zur Identität 
Berlins untrennbar dazugehören.

BERLIN IST UND BLEIBT DIE STADT DER KLEINGÄRTEN

Endlich Bestandsschutz für über 
56.000 Kleingärten in Berlin

WIR HABEN 
DEINEN 
KLEINGARTEN 
GERETTET!

Scan um mehr über 

unser Engagement zu 

erfahrenMEHR WISSEN! MITREDEN! 

EINMISCHEN!

Du möchtest in das Thema tiefer einsteigen, hast 

Fragen oder möchtest unsere Vorschläge mit uns 

diskutieren?

Dann: Sprich uns an. Schreib uns. Komm zu 

unseren Veranstaltungen!



56.280 UNSERE KLEINGÄRTEN SIND 
 EIN STÜCK STADTGESCHICHTE

EIN MEILENSTEIN: DAS KLEINGARTEN-
FLÄCHENSICHERUNGSGESETZ
Wir gehen voran beim Schutz urbaner Grünflächen und haben als erstes 
Bundesland ein Gesetz beschlossen, welches unsere landeseigenen Kleingärten 
dauerhaft schützt – insgesamt mehr als 22 Quadratkilometer wertvolle 
Grünfläche. Nur zum Vergleich: Der gesamte Bezirk 
Friedrichshain-Kreuzberg hat „nur“ eine 
Fläche von 20,4 Quadratkilometern. 

Damit setzen wir ein starkes Signal für eine 
nachhaltige und zukunftsorientierte 
Stadtentwicklung. 

Zukünftig ist eine Umwidmung von 
Kleingartenflächen nur noch in klar definierten 
Ausnahmefällen möglich und erfordert die 
Zustimmung des Berliner Abgeordnetenhauses.

Damit stellen wir sicher, dass Eingriffe sorgfältig geprüft und transparent 
entschieden werden. Zu diesen Ausnahmefällen zählen: 

 • bezahlbarer Wohnraum

 • soziale Infrastruktur (z.B. Schulen oder 
Kitas)

 • Angelegenheiten der örtlichen 
Gemeinschaft (z.B. Feuerwehr oder Polizei)

Hierbei gilt ein klarer Grundsatz: Jede 
Umwidmung muss durch gleichwertige 
Ersatzflächen ausgeglichen werden – in 
gleicher Größe sowie im selben 
Einzugsbereich. 

Mit dem Kleingartenflächensicherungsgesetz schaffen wir 
eine verlässliche Grundlage für den Schutz unserer grünen Oasen – heute und 
für kommende Generationen. 
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ÜBER 56.000 KLEINGÄRTEN HABEN JETZT BESTANDSSCHUTZ!

Seit über 100 Jahren sind Kleingärten ein fester Bestandteil des 
Stadtbildes und des Lebensgefühls in unserer Stadt. Im Jahr 2026 
feiert das Berliner Kleingartenwesen sein 125-jähriges Bestehen – 
ein eindrucksvolles Zeichen dafür, wie tief diese Tradition in Berlin 
verwurzelt ist.

Die Geschichte der Kleingärten reicht bis in die Zeit der 
Industrialisierung zurück. Als Berlin stark wuchs und immer mehr 
Menschen in die Stadt zogen, boten Kleingärten Orte der Erholung, 
der Selbstversorgung und der Gemeinschaft. Diese Bedeutung ist bis 
heute erhalten geblieben – sie sind grüne Rückzugsorte mitten in der 
Großstadt und bieten Raum für Erholung, Begegnung und 
Engagement. 

In einer Stadt, die sich ständig verändert und weiterentwickelt, sind 
Kleingärten eine beständige Konstante und tragen maßgeblich dazu 
bei, dass Berlin eine lebenswerte und vielfältige Stadt bleibt.

Ob jung oder alt, alteingesessen oder zugezogen – 
Berlins Kleingärten bringen die unterschied-
lichsten Menschen zusammen. Für tausende 
Berliner:innen sind sie ein Stück Heimat und 
Zuhause in der Metropole Berlin. Das ist nicht nur 
ein Gewinn für die Natur, sondern auch für die 
Lebensqualität in unserer Stadt.“
Raed Saleh
Fraktionsvorsitzender
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